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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
 - Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
  Tel. 1 12
 - Krankentransporte: Tel. 1 92 22
 - Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   

Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz 
der Netze NGO als Tochtergesellschaft 
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 18.04.2020:
Apotheke am Markt Westhausen, Tel.: 07363/953444
Dalkinger Str. 6, 73463 Westhausen, Württ. 
Rems-Apotheke Essingen, Tel.: 07365/5115
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen

Hoffnungskäfer
EINE MITMACHAKTION, NICHT NUR FÜR FAMILIEN
- Gemeinsam und doch ohne direkten Kontakt -
Seit Ostermontag können alle Essinger/Lauterburger bei der Aktion 
Hoffnungskäfer vor dem Pfl egewohnheim Am Seltenbach bzw. der 
Lauterburger Kirche mitmachen.
Die Anleitung:
Jede Familie sucht sich zwei Steine.
Der erste Stein wird als Marienkäfer bemalt und so viele Personen 
eure Kernfamilie hat, so viel Punkte bekommt euer Marienkäfer.
Für euren zweiten Stein überlegt ihr euch ein positives Hoffnungs-
wort. Das schreibt ihr dann mit Edding auf den Stein.
Z. B. Liebe, Freude, Glück, Freunde, Freundschaft ..., was auch immer 
euch Schönes einfällt.
Dann legt ihr eure beiden Steine an die Steine, die bereits vor dem 
Seniorenheim/der Lauterburger Kirche liegen, an. Erst den Käfer, 
dann das Hoffnungswort.
So hoffen wir, dass es eine ganz lange Reihe von Hoffnungskäfern 
wird, mit mutmachenden, positiven Gedanken, die uns alle miteinan-
der verbinden. In diesen schweren Zeiten, in denen wir uns nicht 
treffen dürfen. Damit wir an die Menschen denken, die uns am Her-
zen liegen und denen wir Mut machen möchten.
In Verbundenheit
Euer erster Hoffnungskäfer-Leger

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentli-
chungen der Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister 
Hofer oder sein Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jewei-
lige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

IMPRESSUM

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags 1. Mai
in KW 18 (27.4. bis 2.5.2020) der Redaktionsschluss 
auf

Dienstag, 28. April 2020, 9.00 Uhr, 
vorverlegt wird. Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! 
Vorverlegter Redaktionsschluss
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Sonntag, 19.04.2020:
Apotheke im Facharztzentrum Aalen, Tel.: 07361/559833
Weidenfelder Str. 1, 73430 Aalen
Montag, 20.04.2020:
Marien-Apotheke Unterkochen, Tel.: 07361/88213
Rathausplatz 8, 73432 Aalen (Unterkochen) 
Nepomuk-Apotheke, Tel.: 07961/904070
Nikolaistr. 12, 73479 Ellwangen, Jagst
Dienstag, 21.04.2020:
Stadt-Apotheke Aalen-Wasseralfi ngen, Tel.: 07361/71728
Karlsplatz 20, 73433 Aalen (Wasseralfi ngen) 
Mittwoch, 22.04.2020:
Stadt-Apotheke Lauchheim, Tel.: 07363/5147
Hauptstr. 49, 73466 Lauchheim
Stern-Apotheke Aalen, Tel.: 07361/62770
Reichsstädter Str. 22, 73430 Aalen
Donnerstag, 23.04.2020:
Limes-Apotheke Wasseralfi ngen, Tel.: 07361/71870
Wilhelmstr. 5, 73433 Aalen (Wasseralfi ngen) 
Freitag, 24.04.2020:
Adler-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961/933860
Marienstr. 2, 73479 Ellwangen, Jagst
Schloss-Apotheke Essingen, Tel.: 07365/919100
Tauchenweilerstr. 4, 73457 Essingen
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ausschreibung von Tief-, Straßen- 
und Rohrleitungsbauarbeiten
Die Gemeinde Essingen schreibt folgende Bau-
maßnahme auf der Grundlage der VOB und nach 
den Bestimmungen des Kommunalen Vergabe-
handbuches für Baden-Württemberg öffentlich zur 
Vergabe aus:    

Erschließung Ortsmitte II – 2. BA     
Tief-, Straßen- und Rohrleitungsbauarbeiten
Wasserleitung DN150 GGG ca. 60 m
Hydrantenschacht 1600x1600 ca. 1 Stk
Erdarbeiten Straßenbau ca. 200 m³  
Schottertragschicht ca. 150 m³
Betonbordsteine ca. 400 m
Asphaltfl ächen ca. 1.200 m2

Straßenabläufe mit Anschlussleitungen ca. 7 Stk
Kabelgraben ca. 120 m
Ausführungszeit: September 2020 bis Oktober 2020
Angebotsunterlagen: Anforderung ab 21.04.2020 
 bei www.subreport.de  
 ELViS-ID: E31998843
 Einsichtnahme in die Planunterlagen 

bei stadtlandingenieure GmbH, 
 73479 Ellwangen/Jagst
Angebotseröffnung: Donnerstag, 07.05.2020, 9.00 Uhr
 Rathaus Essingen, kleiner Sitzungs-

saal
 Bieter und Bevollmächtigte sind bei 

der Submission zugelassen.
Bindefrist: 05.06.2020
Nachprüfstelle : Landratsamt Ostalbkreis als Rechts-

aufsichtsbehörde  
Auftraggeber und
ausschreibende Stelle: Gemeinde Essingen, 
 Rathausgasse 9, 73457 Essingen
 gez. Hofer, Bürgermeister
 stadtlandingenieure

Ferienprogramm 
für Kinder und 
Jugendliche

Wer macht mit? Wer hat Ideen?
Zusammen mit den Essinger Vereinen, Kirchen, Organisatio-
nen und engagierten Privatpersonen konnte in den Vorjahren 
ein vielseitiges und attraktives Ferienprogramm für unsere 
Kinder und Jugendliche organisiert werden. Alle Beteiligten 
haben hierdurch einen wertvollen Beitrag für eine ausgefüll-
te Ferien- und Freizeitgestaltung geleistet. Hierfür ein herzli-
ches Dankeschön. 
Auch in diesem Jahr wollen wir deshalb gemeinsam mit Ih-
nen für die Kinder und Jugendlichen in Essingen ein unter-
haltsames und buntes Programm auf die Beine stellen. Spiel, 
Spaß und gute Laune sollen hierbei wieder an erster Stelle 
stehen. Um dieses Ziel zu erreichen, bitten wir um Ihre Un-
terstützung und Mitwirkung! 
Helfen können alle Vereine, Kirchen, Organisationen, Privat-
personen aber auch Firmen. Wir sind gespannt, mit welchen 
Ideen Sie unser Programm bereichern. Die Möglichkeiten 
sind vielseitig und nahezu grenzenlos: Sportturniere, Spiele-
parcours, Basteln, Schminktipps, Besichtigungen, Vorführun-
gen, Kochen, Backen, Geländespiele, Ausfl üge, Besichtigun-
gen... Über die Art des Angebotes, ob halbtags, ganztags oder 
stundenweise, Zielgruppen, Gruppengröße usw. entscheiden 
Sie. 
Möglichst viele attraktive Angebote
Falls sich die aktuelle Corona-Situation bis zu den Sommer-
ferien entspannt, will die Gemeindeverwaltung vorbereitet 
sein und das Ferienprogramm dann auch durchführen. 
Deswegen ist es in diesem Jahr besonders wichtig, dass 
möglichst viele Kinder und Jugendliche, die ihre Ferienzeit 
überwiegend zu Hause verbringen, eine breite, bunte Palette 
von hochinteressanten Angeboten zur Freizeitgestaltung zur 
Auswahl haben.
Wenn Sie sich mit einem Programmpunkt beteiligen oder 
Ihre Ideen einbringen möchten, bitten wir Sie, sich bis spä-
testens Donnerstag, 7. Mai 2020 mit Frau Thaler (Tel. 83-61; 
E-Mail: thaler@essingen.de) in Verbindung zu setzen. Auch 
bei Fragen bitte gerne melden. 
Über Ihre Programmvorschläge freuen wir uns und dürfen 
uns für die Beiträge, auch im Namen der Kinder und Jugend-
lichen, herzlich bedanken. 
Bürgermeisteramt

Veröffentlichung von Altersjubilaren
Seit Jahren ist es üblich, dass die Geburtstage ab dem 70. Lebens-
jahr im Mitteilungsblatt der Gemeinde Essingen veröffentlicht 
und auch an die örtliche Presse weitergegeben werden. Wir 
möchten auch in Zukunft an diesem schönen Brauch festhalten.
Die Gemeinde Essingen möchte personenbezogene Daten ohne 
Zustimmung der Betroffenen nicht im Mitteilungsblatt veröffent-
lichen oder an die Presse weitergeben. 
Sofern Sie im oder vor dem Jahr 1950 geboren sind und bislang 
kein Einverständnis zur Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Essingen erklärt haben, aber künftig eine Veröffentli-
chung wünschen und mit der Weitergabe an die örtliche Presse 
einverstanden sind, unterzeichnen Sie nachstehende Einver-
ständniserklärung und senden Sie diese per Post an folgende 
Adresse: Gemeindeverwaltung Essingen, Rathausgasse 9, 73457 
Essingen.
Ohne Ihre Zustimmung erfolgt keine Veröffentlichung. Sollte uns 
bereits eine entsprechende Einverständniserklärung zur Veröf-



Nummer 16
Samstag, 18. April 20204 Mitteilungsblatt Essingen

fentlichung im Mitteilungsblatt und Weitergabe an die örtliche 
Presse vorliegen, ist eine erneute Erklärung nicht erforderlich.

—————✄————————————————————————————————

Name: .............................................................................................................

Adresse: ..........................................................................................................

Geburtsdatum: ______.______.19_____

An die
Gemeindeverwaltung Essingen
z. Hd. Frau Bullinger
Rathausgasse 9
73457 Essingen

Veröffentlichung von Geburtstagen im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Essingen und Datenübermittlung an die örtliche Presse
 
Ich bin damit einverstanden, dass mein Geburtstag künftig jähr-
lich im Mitteilungsblatt der Gemeinde Essingen veröffentlicht 
wird. Auch der Weitergabe an die örtliche Presse widerspreche 
ich nicht.

...........................................................................................................................
(Ort, Datum)

...........................................................................................................................
(Unterschrift)

—————✄————————————————————————————————

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evang. Kirchengemeinde Essingen
TERMINE
Aufgrund der aktuellen Situation finden in 
der evang. Quirinuskirche und im evang. 
Gemeindehaus keine Veranstaltungen, Got-
tesdienste, Chorproben, Sitzungen und Zu-
sammenkünfte von Gruppen und Kreisen 
statt. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Sa., 18. April 2020 
KiBiWo-online
Die Glocken der kath. Kirche läuten um 15.00 Uhr zum Online-
Familien-Gottesdienst!
So., 19. April 2020 - Quasimodogeniti
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergebo-
ren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten.  (1. Petr. 1, 3)
Di., 21. April 2020 
Der Nachmittag für ältere Menschen findet nicht statt!

VERSCHIEDENES
Sie sind in diesen Tagen herzlich eingeladen, miteinander zu 
Hause zu singen und zu beten, gern dürfen Sie auch miteinander 
das Abendmahl feiern. Hierzu finden Sie in unserem Gesangbuch 
vielfältige Anregungen.
Für den ersten Sonntag nach dem Osterfest (Quasimodogeniti) 
wird als Hausgebet vorgeschlagen: 
Lieder:
Mit Freuden zart zu dieser Fahrt (EG 108)
Er ist erstanden, Halleluja (EG 116)
Halleluja, lasst uns singen, Gott ist gut (nL 174)

Wochenspruch:
„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten.“  (1. Petr. 1, 3)
Eingangsgebet
Du, Gott, verwandelst uns, dass wir uns neugeboren fühlen und 
spüren, wie Leben erwacht. Erfülle uns mit dem Mut und der 
Freude, die du uns allen bereitest in der Auferstehung deines 
Sohnes Jesus Christus, unseres Bruders unter den Menschen, 
unseres Herrn für Zeit und Ewigkeit. Amen
Psalm 116 (EG 746)
Sei nun wieder zufrieden, meine Seele;
denn der Herr tut dir Gutes.
Denn du hast meine Seele vom Tode errettet,
mein Auge von den Tränen, meinen Fuß vom Gleiten.
Ich werde wandeln vor dem Herrn
im Lande der Lebendigen.
Wie soll ich dem Herrn vergelten
all seine Wohltat, die er an mir tut?
Ich will den Kelch des Heils nehmen
und des Herrn Namen anrufen.
Dir will ich Dank opfern
und des Herrn Namen anrufen.
Ich will meine Gelübde dem Herrn erfüllen
vor all seinem Volk
in den Vorhöfen am Hause des Herrn,
in dir, Jerusalem. Halleluja!
Evangelium für den Sonntag: Johannes 20, 19 - 20.24 - 29
Fürbittengebet
Gott, Schöpfer! Nicht wir suchen uns das Schlupfloch aus dem 
Tod. Du bist es, der das Leben neu werden lässt, wo wir nur das 
Sterben hinbekommen. Deine Schöpfermacht ist grenzenlos. 
Deine Liebe ist abgrundtief. Deine Barmherzigkeit ist Zukunft und 
Verheißung.
Nimm uns hinein in die Geschichte Deiner Barmherzigkeit, damit 
wir das Fremde nicht verdächtigen, das Kleine nicht übersehen, 
dem Hilfsbedürftigen zur Seite springen. Verleihe uns Deine Flü-
gel, damit wir zu denen finden, die auf Dich warten. Amen
Vater unser...

Viele sind über die Osterfeiertage 
in unsere Kirche gekommen, um 
dort zu beten, Ruhe und Trost zu 
finden, sich das Osterlicht zu ho-
len. Wir danken Gott, dass er uns 
auch in schweren Zeiten zusagt, 
bei uns zu sein, bis an der Welt 
Ende (Mt. 28,20).

Das Team des Kindergartens erzählte die Passions- und Oster-
geschichte mit Figuren im Hochbeet vor dem Haus. So konnten 
wir trotz aller Beschränkungen auch in diesem den Weg Jesu 
nachgehen.
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Öffnungszeiten evang. Gemeindebüro und Büro der Kirchen-
pflege
Das evang. Gemeindebüro und das Büro der Kirchenpflege sind 
aufgrund der aktuellen Situation bis auf Weiteres für den öffent-
lichen Publikumsverkehr geschlossen! Telefonisch oder per E-Mail 
sind wir weiterhin zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar. 
Diese sind Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9.30 Uhr - 
11.30 Uhr und Donnerstagnachmittag 16.00 Uhr - 17.30 Uhr.

Evang. Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 6681
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16.00 - 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171/9415686
Gemeindediakonat
Jürgen Schnotz, Hauptstr. 1, Tel. 352
E-Mail: diakonat.essingen@elk-wue.de
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171/9415686
Hausmeisterin des evang. Gemeindehauses
Elke Maurer, Hauptstraße 1, Tel. 493
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation:
Mi. 13.00 - 14.00 Uhr, in der Kirchgasse 20, Tel. 964280
Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de oder 
www.facebook.com/essingen.evangelisch

Katholische Kirchengemeinde  
Herz Jesu Essingen

ALLE Messen finden unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit statt, die Glocken rufen zum ge-
meinsamen Gebet auf.
Samstag, 18. April 2020
19.00 Uhr heilige Messe

Sonntag, 19. April 2020 – 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
L1: Apg 2, 42-47 Aps: Ps 118 (117), 2 u. 4.14 - 15.22 - 23.24 - 28 
(R:1)
L2: 1 Petr 1, 3-9 Ev: Joh 20,19-31
 10.30 Uhr heilige Messe
Bei den jeweiligen Messen bleiben die Kirchen abgeschlos-
sen. Ansonsten sind die Gotteshäuser zum Gebet geöffnet, 
bitte beachten Sie das Kontaktverbot.

Einladung zum Gebet
Da wir gerade keine gemeinsamen Gottes-
dienste feiern können, möchten wir Sie 
gerne einladen, sich Zeit zu nehmen für ein 
Gebet, um zur Ruhe zu kommen und inne 
zu halten.

Dazu werden wir täglich um 19.30 Uhr die Glocken unserer 
Kirche läuten, damit wir durch das Gebet zu Hause in Ver-
bindung bleiben, die Gemeinschaft der Christen spüren und 
im Innern gestärkt werden. Herzliche Einladung dazu.

Hier ein weiterer Gebetsvorschlag:
Meditation
Wer läuft mit, wenn mich Zweifel plagen, ob das alles wahr ist?
Einer, der am Kreuz gerufen hat: mein Gott, mein Gott, warum 
hast du mich verlassen?
Wer geht mit, wenn ich schief angeguckt oder ausgelacht werde?
Einer, der verspottet, angespuckt und mit Dornen gekrönt wurde.
Wer begleitet mich, wenn ich mich alleine gelassen und einsam 
fühle?
Einer, der im Garten Getsemani von seinen Jüngern alleine ge-
lassen und später verleugnet wurde.
Wer läuft mit, wenn die Last des Lebens mich zu Boden drückt?
Einer, der die Last des Kreuzes getragen hat.
Lass mich dich erkennen, lass mich für dich brennen,
du mein Gott, du mein Wegbegleiter.
Palmsonntag
Auch wenn wir an Palmsonntag nicht gemeinsam den Gottes-
dienst feiern konnten, haben einige Mitglieder unserer Gemeinde 
einen Palmzweig, -strauß oder -buschen in die Kirche gebracht. 
Bei dem nicht öffentlichen Gottesdienst wurden diese von Pfarrer 
Andreas geweiht.

Osterfenster
Um den Familien und v. a. den Kin-
dern die biblischen Geschichten der 
Kar- und Osterzeit zugänglich zu 
machen hat unser Kindergarten St. 

Christophorus im Pfarrbüro von Gründonnerstag bis Ostermontag 
ein Osterfenster dekoriert.
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Dort wurde die Szene des Abendmahls, als Jesus das Kreuz trug 
und die Verkündigung der Auferstehung mit Eglifiguren darge-
stellt. Passend da dazu hingen die Texte – natürlich kindgerecht 
geschrieben – aus, um sie vorzulesen.
Uns freut es sehr, dass so viele vorbei kamen, um sich das Oster-
fenster anzuschauen!

Seniorennachmittage
Aus gegebenem Anlass in der Coronakrise hat das Senioren-
team beschlossen, die Seniorennachmittage bis einschließ-
lich Mai abzusagen.
Wir bitten um Ihr Verständnis, da wir vor allem unsere älteren 
Kirchengemeindemitglieder schützen wollen. Bleiben Sie 
weiterhin gesund.
Pfarrer Andreas und das Seniorenteam

Hiermit möchten wir über eine Änderung bei der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe Rems-Welland informieren. Seit dem 1. April 
2020 hat Frau Alexandra Zimmerer-Leichtle die Einsatzleitung 
übernommen. Frau Zimmerer-Leichtle engagiert sich bereits seit 
3 Jahren ehrenamtlich bei der Nachbarschaftshilfe und ist seit 
zirka einem Jahr stellvertretende Einsatzleitung. Wir freuen uns 
sehr, dass wir Frau Zimmerer-Leichtle für diese Position gewinnen 
konnten und wünschen ihr einen erfolgreichen Start und freuen 
uns auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Frau Martina Aßfalg steht weiterhin als stellvertretende Einsatz-
leitung zur Verfügung. Sie erreichen unser Team unter der Tele-
fonnummer 0177/5165024 oder per E-Mail unter Organ-nbh.
remswelland@drs.de.

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, 
Heerweg 11, Tel. 202, Fax 921317
Das Pfarrbüro bleibt geöffnet. Bitte Kontaktaufnahme nur 
telefonisch oder per E-Mail.
Öffnungszeiten:
Dienstag + Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de
Pfarrer der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“: 
Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323 
Fax 07366/922875
E-Mail: KathPfarramt.Dewangen@drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen
donnerstags ab 17 Uhr (nach telefonischer Voranmeldung)
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Hermann Lüffe, Rosensteinblick 7, Tel. 919679
Konten der Kath. Kirchenpflege:
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 070 762
IBAN: DE47 6145 0050 0110 0707 62
BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

Evang. Kirchengemeinde Lauterburg
Sonntag, Quasimodogeniti, 
19. April 2020
9.20 Uhr Glockenläuten - als Einladung zum
  Gebet zu Hause.
Wir sind auf unsere reguläre Gottesdienstzeit ge-
gangen; so können Sie im Anschluss an unsere 

Lauterburger Hausandacht auch die Gottesdienste im ZDF oder 
regio TV schauen.
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde,
auf unserer Internetseite finden Sie eine Andacht von Pfarrerin 
i. R. Ingeborg Brüning zum Sonntag Quasimodogeniti. 
Wir werfen Ihnen die Andacht auch gerne - wie bisher - als Gruß 
auf Papier in Ihren Briefkasten ein. (Wenn Sie bisher noch nicht 
im Verteiler sind und gerne die Andacht hätten, geben Sie bitte 
unserem Mesner Helmut Kutschker telefonisch Bescheid.)
Sie können auch eine Andacht von Brünings und Pfarrer Krannich 
anschauen auf you tube: essingenhttps://www.youtube.com/
results?search_query=essingenevangelisch

In Ihrem Briefkasten hatten Sie einen Ostergruß und einen Oster-
Gottesdienst für zu Hause gefunden. Leider ohne Osterüberra-
schung: einem Kartenaufsteller zum Basteln: „Der Schmetterling 
und das Osterlicht“.

Sobald das Oster-Karten-Päckle endlich angekommen ist, sehen 
Sie ein Plakat an der Kirchentür und in der Bäckerei Maier.
Kommen Sie dann gerne in der Kirche vorbei und nehmen sich 
eine Oster-Schmetterlingskarte mit - jeweils eine pro evang. 
Haushalt.
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Ein Auszug des Osterbriefes von Schuldekan Dr. Harry Jung-
bauer und Dekan Drescher möchte ich Ihnen weitergeben: 
„Wie wehren wir uns dagegen, wenn immer wieder behauptet 
wird, Ostern sei in diesem Jahr „überschattet“ oder gar „ver-
dorben“. Ja, das mag für manche weltlichen Osterbräuche 
gelten, aber nicht für die christliche Botschaft unseres Festes. 
Denn kein Krieg, keine Vertreibung, auch keine Krankheit und 
auch keine Epidemie kann das Ereignis von Ostern unwirklich 
werden lassen, die Botschaft von Ostern in den Schatten stellen 
oder gar verderben. Wenn das so wäre, dann hätte das nämlich 
in jedem Jahr der Weltgeschichte so sein müssen, denn Krieg 
geführt und gestorben, vor Angst gezittert, gelitten und getrau-
ert wird – Gott sei‘s geklagt – leider an jedem Tag irgendwo auf 
diesem Erdball. Gerade Ostern aber ist doch das Fest, an dem 
die Opfer der Kriege und Vertreibungen, die Kranken, die Lei-
denden und Trauernden, mit Recht gegen das, was sie bedrückt, 
protestieren. Ja, wir Christenleute sind, wie Christoph Blumhardt 
d. J. es unübertroffen gesagt hat, „Protestleute gegen den Tod“. 
Dieser Protest hat die Unterstützung von höchster Stelle, näm-
lich von Gott ... Etwas Größeres als die Botschaft von Ostern gibt 
es nicht: dass Gott in Jesus Christus sogar den Tod für uns be-
siegt hat, dass er unser Leben für immer will, ohne Schmerz, 
ohne Leid und ohne erneutes Sterben. Ostern ist der Sieg Got-
tes über den Tod. „Der Tod ist groß“ mögen wir mit dem Dichter 
Rainer Maria Rilke zurecht empfinden – aber Gottes Lebens-
kraft, die sich in der Auferweckung Jesu bewiesen hat, ist grö-
ßer. 
(Den vollständigen Predigtbrief können Sie auf unserer Internet-
seite nachlesen.)

Weiterhin gilt: Alle Veranstaltungen fallen wegen der Infekti-
onsgefahr bis auf Weiteres aus. Gemeindehaus und Kinder-
garten sind geschlossen. Persönliche Begegnungen sind auf 
das unerlässliche Minimum zu beschränken. 
Aber unsere Kirche soll auch in diesen Tagen offen sein. 
Bitte setzen Sie sich in die erste Bank, dass unser Mesner nur sehr 
geringe Desinfektionsarbeiten durchführen muss.
Wer die in dieser Situation seelsorgerischen Beistand benö-
tigt, darf sich gerne an mich wenden. 
Ich stehe auch weiterhin für persönliche Gespräche zur Verfügung 
(Tel. 6880).
A Dieu - Gott befohlen!
Ihre Pfarrerin Gisela Fleisch-Erhardt

Die neue schöne Osterkerze steht in der Kirche. 
Wir entzündeten sie am Ostermorgen. 

Danke an Ulrike Hofer für die Osterkerze - ge-
staltet zur Jahreslosung: „Ich glaube, hilf mei-
nem Unglauben.“

Die Spendenaktion vom 9. April 2020 für unser 
Kirchendach über die Spendenplattform „Gut-
Für-Die-Ostalb“ – erbrachte 510 Euro. Vielen 
Dank an die Spenderinnen und Spender für Ihre 
Unterstützung!

Glockengeläut um 19.00 Uhr
Die Evangelische Landeskirche in Württemberg und Baden und 
die katholischen Kirchengemeinden der Diözese Rottenburg-
Stuttgart laden dazu ein, sich täglich um 19.30 Uhr mit anderen 
Christen im Gebet zu verbinden. 
„Wir denken an die kranken Menschen und alle, die im medizi-
nisch-pflegerischen Bereich, im öffentlichen Dienst, in den Fa-
milien und Nachbarschaften für Unterstützung und Hilfe sor-
gen.“ 
Unsere Bet-Glocke in Lauterburg läutet traditionell um 19.00 Uhr. 
In dieser Zeit sieben Minuten lang. Sie ruft uns zum Beten. Sie 
sagt, vielleicht bist du jetzt für dich in deinem Haus, aber du bist 
nicht allein! Du stehst im Angesicht Gottes, verbunden in der 
Gemeinschaft der Christen.

Eine Kerze ins Fenster zu stellen, könne ebenfalls ein Zeichen 
des christlichen Miteinanders und der Solidarität mit den am 
Corona-Virus-Erkrankten sein, sagte Landesbischof Dr. h. c. 
Frank Otfried July. 
Gebets-Ordnung- Liturgie: (s. unsere Internetseite)

Psychologie Unterstützung in dieser Zeit aus der Landesstelle 
der Psychologischen Beratungsstellen der evang. Landeskirche
Susanne Bakhaus, die Leiterin schreibt: 
„Als Landesstelle möchten wir von psychologischer Seite einen 
Beitrag zur aktuellen Situation leisten. Auf unserem Youtube- 
Kanal veröffentlichen wir regelmäßig unser neues Format  
„Psychologie für Zuhause“.
Hierbei handelt es sich um kurze Videobeiträge zu Themen, von 
denen wir denken, dass viele Menschen (wir auch) davon be-
troffen sind. Es geht um Gefühle und Beziehungen und den 
Umgang damit. Wir hoffen, dass diese Beiträge für viele Men-
schen in diesen schwierigen Zeiten hilfreich sind. 
Um keine der Folgen zu verpassen, kann unser Kanal gerne abon-
niert werden.
https://www.youtube.com/channel/UCnnFZ0OotnKC-
DWHTPu7XXg
Bleiben Sie gesund und behütet! 
Mit freundlichen Grüßen
Susanne Bakaus, Leiterin, Diplom-Psychologin, 
Systemische Therapeutin und Supervisorin
Landesstelle der Psychologischen Beratungsstellen
Augustenstr. 39 B, 70178 Stuttgart (Germany);
Tel. 07 11/66 95 86; www.psych-beratungsstelle-landesstelle.de

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war noch nicht be-
kannt, was sich nach dem 19. April 2020 verändern würde. 

Die Kindergarteneltern werden sobald 
wie möglich informiert, wann und wie 
das Kultusministerium eine Betreuung 
der Kinder erlaubt.

Kontakt
Ev. Pfarramt Lauterburg
Pfarrerin Fleisch-Erhardt,
Bäckergasse 7
Tel. 07365/6880, Fax 07365/919471 
E-Mail: pfarramt.lauterburg@elkw.de
Schauen Sie mal vorbei auf unserer Internet-Seite: 
http://www.lauterburg-evangelisch.de
Pfarrerin Fleisch-Erhardt hat Urlaub von Ostermontag bis 
19. April 2020. Vertretung durch Pfarrer i. R. Brüning, Tel. 
3908862. Ansonsten ist die Pfarrerin unter der Telefonnum-
mer des Pfarramtes zu erreichen.
Das Gemeindesekretariat ist geschlossen. Sonja Bäurle ist 
aber am Mittwoch von 13.15 Uhr bis 15.45 Uhr telefonisch 
zu erreichen. 
E-Mail: ev.pfarramtsbuero.lauterburg@t-online.de
Mesner: Helmut und Renate Kutschker, Tel. 07365/5865
Evang. Kirchenpflege: Gertraud Mergner, Tel. 07365/5379
Bankverbindungen:
KSK Ostalb, Aalen: (BLZ 614 500 50) - Kto.-Nr. 110 063 281
IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81, BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank, Aalen: (BLZ 614 901 50) - Kto.-Nr. 38 192 04
IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04, BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Essingen
Bis zum Sonntag, 26. April 2020, werden alle Gottes-
dienste und sonstige kirchlichen Angebote in allen 
Gemeinden europaweit ausgesetzt.
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Es werden aber, in diesem Zeitraum, Gottesdienste stattfinden, 
an denen man, jeden Sonntag ab 10.00 Uhr, über YouTube oder 
telefonisch teilhaben kann. 
Sollten Sie an einer Predigt der Neuapostolischen Kirche Süd-
deutschlands interessiert sein, finden Sie alle nötigen Hinweise 
auf der Internetseite der Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
lands.
www.nak-sued.de/corona-pandemie

VEREINSNACHRICHTEN

TSV Essingen
Abteilung Fußball
Aktuelle Informationen der Abteilung Fußball
Weiterhin ist unklar, wann und wie die Saison 
in sämtlichen Fußball-Ligen fortgesetzt wird. 
Beide aktive Mannschaften und die Jugend-
fußballer dürfen aktuell nicht den gewohnten 
Trainingsbetrieb wegen des Corona-Virus ab-
solvieren. 

Vom Württembergischen Fußballverband *) gibt es folgende 
Stellungnahme und Ankündigung zu aktuellen Corona-Situa-
tion: 
Spielbetrieb bis auf Weiteres ausgesetzt
Laut den Gesundheitsbehörden ist bereits jetzt abzusehen, dass 
auch nach Ablauf der bisherigen Spielbetriebs-Aussetzung, auf-
grund der Ausbreitung des Corona-Virus, noch nicht wieder Fuß-
ball gespielt werden darf. Vor diesem Hintergrund wird der Ama-
teurfußball-Spielbetrieb in Baden-Württemberg und, vor- 
behaltlich der Entscheidungen der jeweils zuständigen Verbände, 
voraussichtlich auch im übrigen Bundesgebiet bis auf Weiteres 
ausgesetzt. Eine Wiederaufnahme erfolgt mit einer Vorankündi-
gungsfrist von mindestens 14 Tagen. 
Derzeit ruht der Fußball-Spielbetrieb in Deutschland auf allen 
Ebenen; auch ein geregelter Trainingsbetrieb ist nicht möglich. In 
Baden-Württemberg wurde das Fußballspielen zunächst bis zum 
19. April 2020 ausgesetzt. Die zeitliche Befristung auf unbestimm-
te Zeit zu verlängern ist nun erforderlich, weil derzeit keine ver-
lässlichen Prognosen zur Durchführung von Sportveranstaltungen 
möglich sind. Die Rechtsverordnung des Landes Baden-Württem-
berg ist im Hinblick auf den Amateurfußball eindeutig formuliert 
und für die Fußballverbände bindend.
Darüber hinaus wird im Dialog mit den Landesbehörden, den 
Fachleuten für den Spielbetrieb und den Vereinen mit Hochdruck 
an verschiedenen Szenarien für eine Weiterführung der Spielzeit 
gearbeitet. Aber auch Überlegungen, die Saison aufgrund einer 
länger andauernden Infektionslage und entsprechender behörd-
licher Verordnungen abbrechen zu müssen, werden diskutiert. 
Endgültige Antworten zu geben, ist aufgrund der dynamischen 
Entwicklung der Corona-Pandemie derzeit nicht möglich. Dies 
betrifft insbesondere den von einigen Vereinen vorgebrachten 
Wunsch, die Saison vorzeitig zu beenden. Für eine derartige Ent-
scheidung ist es nach übereinstimmender Auffassung der Ver-
bände noch zu früh.
Die genannten Regelungen gelten aufgrund der gleich lautenden 
Beschlussfassungen der drei baden-württembergischen Fußball-
verbände auch für den Spielbetrieb der Oberliga Baden-Württem-
berg.
*Auszug aus dem Rundschreiben an die Vereine vom wfv, 
Matthias Schöck (Präsident des wfv)

Auch die geplante Abteilungsversammlung kann und darf nicht 
am 20.04.2020 stattfinden. Ein neuer Termin wird erst dann 
festgelegt, wenn die allgemeine Situation klar ist und es von der 
Regierung wieder eine Freigabe zu öffentlichen Veranstaltungen 
gibt. Eine rechtzeitige Information hierzu wird dann auch erfolgen 
und entsprechend mit dem Vorstand des TSV Essingen abge-
stimmt.

Abteilung Turnen
Die Abteilungsversammlung des TSV Essingen, 
Abteilung Turnen wird - aufgrund des weiterhin 
bestehenden Versammlungsverbots - am 21. 
April 2020 nicht stattfinden. Diese wird zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt. Der neue Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. Der aktuelle 

Abteilungsausschuss bleibt bis dahin in seiner jetzigen Form be-
stehen.
Es finden weiterhin keine Übungs- und Turnstunden statt.

Förderverein Dorfhaus Lauterburg
Wichtige Information:
Aufgrund der aktuellen Situation werden folgen-
de Veranstaltungen des Fördervereins Kinder-
garten im Dorfhaus Lauterburg e. V. abgesagt:
• Seniorentanz, 19. April 2020
• Oldie-Night, 30. April 2020
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Die Vorstandschaft des Förderverein Kindergarten im Dorfhaus 
Lauterburg e. V.

Schwäbischer Albverein - Silberdistel
Hallo liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
wir hoffen, dass es allen gesundheitlich gut geht und 
dies auch so bleibt, sodass wir uns recht bald wieder-
sehen können.
Bis auf Weiteres finden keine Treffen und Wanderun-
gen statt.
Bis dahin, bleibt bitte alle gesund!
Ulla und ihr Team

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1938
Aus gegebenem Anlass wird unser geplantes Vorhaben – Limes-
museum am 21. April 2020 – verschoben. 
Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

SONSTIGES

Landratsamt Ostalbkreis

Aktuelles zur Corona-Lage im Ostabkreis:
Anzahl der an COVID 19 erkrankten Bewohnerinnen und Be-
wohner der Landeserstaufnahmestelle Ellwangen (LEA) ge-
stiegen/Reihentestung im ASB-Seniorenzentrum in Lindach
Nachdem seit Montag, 6. April 2020, sämtliche Beschäftigte der 
Landeserstaufnahmestelle (LEA) sowie alle Bewohnerinnen und 
Bewohner einen Corona-Abstrich erhalten haben, liegen nun 
weitere Laborergebnisse vor. Die Zahl der positiv getesteten Be-
wohnerinnen und Bewohner ist nach aktuellem Stand auf 244 
gestiegen. Die erkrankten Personen werden innerhalb der LEA in 
einem separaten Quarantäne-Bereich häuslich isoliert. Das Ge-
sundheitsamt des Ostalbkreises wird in der kommenden Woche 
alle negativ getesteten Bewohner und Beschäftigten erneut auf 
das Coronavirus testen, um so festzustellen, welche Personen 
sich in den vergangenen Tagen zusätzlich infiziert haben, da von 
einer Inkubationszeit von rund 14 Tagen auszugehen ist. 
Die leider sehr hohe Zahl der erkrankten Personen in der LEA be-
stätigen die getroffenen Maßnahmen des letzten Wochenendes. 
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Nachdem bekannt wurde, dass sich mehrere Bewohner der LEA 
mit dem Coronavirus angesteckt hatten, hatte die Stadt Ellwan-
gen auf Empfehlung des Ostalbkreises am vergangenen Sonntag, 
5. April 2020, eine Ausgangs- und Kontaktsperre für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner der LEA angeordnet, deren Einhaltung 
seitdem durch Einsatzkräfte der Polizei überwacht wird. Landrat 
Klaus Pavel und Oberbürgermeister Michael Dambacher spre-
chen sich ausdrücklich für die Aufrechterhaltung der Ausgangs- 
und Kontaktsperre aus. „Aufgrund der sehr hohen Zahl an infi-
zierten Personen in der LEA, wird die Ausgangs- und Kontakt- 
sperre noch bis mindestens 19. April 2020 bestehen bleiben“, 
betont Landrat Klaus Pavel sowie der Ellwanger Oberbürger-
meister Michael Dambacher. Ob nach der erneuten Testreihe 
weitere Maßnahmen notwendig sind, wird nach Vorliegen der 
Untersuchungsergebnisse von Regierungspräsidium, Ostalbkreis 
und Stadt entschieden. Landrat Klaus Pavel versichert „Wir wer-
den alles Notwendige veranlassen, um die Bevölkerung zu schüt-
zen und Gesundheitsgefahren abzuwenden“.

Am Samstag wurden außerdem alle Bewohnerinnen und Be-
wohner sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des ASB-
Seniorenzentrums im Schwäbisch Gmünder Stadtteil Lindach auf 
das Coronavirus getestet. Anlass für die Reihentestung waren ein 
Todesfall und bereits bestätigte Infizierte. Insgesamt wurde von 
50 Heimbewohnern sowie 43 Mitarbeitern ein Abstrich entnom-
men. Die Abstrichentnahme wurde vom DRK-Kreisverband Aalen 
gemeinsam mit Herrn Dr. Andreas Strähle aus Unterkochen und 
Herrn Dr. Thomas Bopp aus Wasseralfingen durchgeführt. Da das 
ASB-Seniorenzentrum bereits im Vorfeld alle notwendigen Vor-
kehrungen für die Testungen getroffen hatte, konnte die Reihen-
testung sehr zügig und reibungslos erfolgen. 
Der Ostalb-Landrat bedankt sich insbesondere beim DRK-Kreis-
verband Aalen sowie bei den Ärzten Strähle und Bopp für deren 
rasche Bereitschaft und Unterstützung: „Es ist wieder einmal 
beeindruckend, mit welcher Selbstverständlichkeit die Ostalb-
kreis-Familie in diesen Tagen zusammenhält und einander unter-
stützt.“ Ein weiterer Dank gilt dem Malteser-Hilfsdienst aus Aalen, 
der den Untersuchungstrupp mit der notwendigen Schutzaus-
rüstung ausgestattet hat. 

Musikverein Essingen
Sämtliche Proben 
und Termine entfal-
len bis auf Weiteres.
Aktuelle Infos unter 
www.mv-essingen.de
Kontakt: 
info@mv-essingen.de

Wir danken euch allen sehr!
Wir durften am Ostersonntag - un-
serem 90. Geburtstag - zahlreiche 
Glückwünsche entgegennehmen: 
Fotos, Videos, Textnachrichten, per-
sönliche Glückwünsche, gebastelte 
Geschenke, Geburtstagsständchen 
- gesungen und gespielt ...
Einfach unglaublich!
Eine Auswahl der Glückwünsche 
sind auf dem Foto zu sehen.
Herzlichen Dank - 
ihr seid großartig!
#ZuhauseIstWoDieMusikSpielt
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Regionales Bündnis für Arbeit setzt sich für 
die berufliche Zukunft von Jugendlichen ein
Bereits seit der Gründung im Jahr 1998 hilft das Regionale Bünd-
nis für Arbeit Menschen dabei, einen Platz im Arbeitsleben zu 
finden. Zwar sind die Arbeitslosenzahlen seither deutlich gesun-
ken, der Verein unterstützt aber weiterhin Maßnahmen zur Ver-
meidung und Bekämpfung von Arbeitslosigkeit. Der gemeinnüt-
zige Verein hat derzeit gut 420 Mitglieder, davon hälftig 
Einzelmitglieder und Organisationen wie Firmen sowie bürger-
liche und kirchliche Gemeinden. Die Vielfalt der Mitglieder ver-
deutlicht eindrucksvoll, wie stark das Thema die Menschen orga-
nisationsübergreifend bewegt und die Erreichung der Ziele nur 
gemeinsam geschafft werden kann. Das Bündnis wirbt deshalb 
auch weiterhin um Mitglieder und sammelt Geld, um die ver-
schiedensten Projekte unterstützen und verwirklichen zu können.
Das Interesse des Vereins gilt auch Schülerinnen und Schülern, 
die durch unterschiedliche Problemlagen Unterstützung beim 
Übergang von der Schule in den Beruf benötigen. 
Um diesen Jugendlichen einen besseren Start zu ermöglichen, 
unterstützt das Regionale Bündnis auch im Jahr 2020 mit 12.000 
Euro die Maßnahme ZUKUNFT, die an den drei Beruflichen Schul-
zentren in Aalen, Ellwangen und Schwäbisch Gmünd vor Ort 
durch Bildungsbegleiterinnen umgesetzt wird. 
Deshalb freuten sich Landrat Klaus Pavel und die Leiterin des 
Bildungsbüros beim Ostalbkreis, Hermine Nowottnick, ganz be-
sonders über den Besuch des Vorsitzenden Dr. Dieter Bolten und 
seines Stellvertreters, Pfarrer Ulrich Marstaller sowie Schatzmeis-
ter Dieter Sorg am 12. März 2020. Sie übergaben dabei den 
Scheck zur Förderung von ZUKUNFT. Landrat Pavel nutzte die 
Gelegenheit, um das vorbildhafte Engagement des Vereins zu 
loben. Er machte zudem deutlich, dass die Arbeitgeber inzwi-
schen das Problem haben, ihre Ausbildungsplätze zu besetzen 
und es wichtig ist, dass kein Jugendlicher am Übergang in den 
Beruf verloren geht. Dr. Bolten nutzte die Gelegenheit, Landrat 
Pavel für die Mitgliedschaft des Ostalbkreises seit der Vereins-
gründung und seinen ganz persönlichen sehr engagierten Einsatz 
für die Sache herzlich zu danken. Er erinnerte beispielhaft an eine 
Spendenpredigtaktion u. a. mit dem Prediger Klaus Pavel. 

V. l.: Hermine Nowottnick, Pfarrer Ulrich Marstaller, Landrat 
Klaus Pavel, Dr. Dieter Bolten und Dieter Sorg bei der Scheck-
übergabe.  Foto: Landratsamt Ostalbkreis

Landratsamt Ostalbkreis

Maibaumtradition im Ostalbkreis muss 
wegen Corona unterbrochen werden   
Wie alt die Maibaumtradition ist, darüber scheiden sich die Geis-
ter. Als gesichert gilt aber, dass seit dem 16. Jahrhundert die 
heutige Form des Maibaums, ein hoher Stamm mit grüner Spitze 
und Kranz, benutzt und seit dem 19. Jahrhundert sogenannte 
Ortsmaibäume als Ausdruck des Selbstbewusstseins der Gemein-
den aufgestellt wurden. Seitdem hat sich diese schöne Tradition 
immer weiter entwickelt.
Aufgrund des derzeit noch geltenden Kontaktverbots gemäß der 
Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg können die 

teilweise sehr kunstvoll geschmückten Maibäume nicht entspre-
chend vorbereitet werden. Auch die Maibaumfeste und Hocket-
sen werden nach jetzigem Stand nicht möglich sein.
Deshalb haben sich die Oberbürgermeister, die Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister im Ostalbkreis mit Landrat Klaus Pavel 
darauf verständigt, die Maibaumtradition in diesem Jahr ganz 
ausfallen zu lassen. „Wir haben diese Entscheidung schweren 
Herzens, aber einvernehmlich getroffen und freuen uns umso 
mehr auf zünftige Maibaumfeste im Jahr 2021!“, so der Landrat 
auch im Namen der Städte und Gemeinden.

Landratsamt Ostalbkreis

Borkenkäfer sitzen in den Startlöchern -  
Vorbeugung ist notwendig
Wie das Forstdezernat des Landratsamts Ostalbkreis mitteilt, 
hat sich durch Sturmwürfe und den trockenen, heißen Som-
mer im letzten Jahr eine große Borkenkäferpopulation  
gebildet. Deshalb informiert das Forstdezernat über die er-
forderlichen Bekämpfungsmaßnahmen und fordert alle Wald-
besitzenden dazu auf, diese umzusetzen.
Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württem-
berg (FVA) kommt zu der Einschätzung, dass derzeit sehr kritische 
Käferdichten in den Startlöchern sitzen. Grund dafür sind die 
Sturmschäden der letzten Wochen, allen voran durch Orkan „Sa-
bine“, denn die ohnehin hohen Käferdichten können nun auf 
frisches, bruttaugliches Material nahezu ohne Abwehrkraft tref-
fen.
„Über exponentielles Wachstum haben wir im Zusammenhang 
mit dem Corona-Virus in den letzten Wochen viel gehört. Auch 
eine Borkenkäfer-Population ohne entsprechendes Management 
entwickelt sich exponentiell“, erklärt Forstdezernent Johann Reck.  
„Besiedeln die überwinterten Elternkäfer eine vom Sturm gewor-
fene Fichte, kann die Anfang Mai daraus ausfliegende erste Ge-
neration bis zu 20 weitere Fichten befallen, die zweite Generati-
on befällt erneut bis zu 400 Bäume und sollte es wieder zu einer 
dritten Generation kommen, wären bis zu 8.000 Fichten gefähr-
det. Besonders wichtig und wirkungsvoll bei der Borkenkäfer-
Bekämpfung sind daher alle Maßnahmen, die zu einem frühen 
Zeitpunkt im Jahr ergriffen werden.“
Alle Waldbesitzenden sind daher aufgerufen, ihre Wälder zu kon-
trollieren und folgende Maßnahmen zu ergreifen:
• Sofortige Entnahme der Überwinterungsbäume bis spätes-

tens Ende April
 Zu erkennen sind diese Bäume an den meist braunen und 

lichten Kronen. Bäume, deren Rinde fast vollständig abgefallen 
ist, können jedoch stehen bleiben, denn hier ist der Käfer be-
reits ausgeflogen.

• Sturmholzaufarbeitung und Kontrolle auf Stehendbefall mit 
Beginn des Käferfluges

 Spätestens Ende April/Anfang Mai sollte die Aufarbeitung von 
eventuell vorhandenem Sturmholz angegangen werden, um 
den Käfern möglichen Brutraum zu entziehen. Gleichzeitig sind 
intensive Kontrolle auf Stehendbefall in Fichtenbeständen not-
wendig. Dies muss wöchentlich und Baum für Baum erfolgen.

Anzeichen eines Befalls sind:
• braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, auf 

Spinnweben, am Stammfuß und auf der Bodenvegetation
• Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor allem am Kronen-

ansatz
• offenliegendes helles Splintholz durch Spechtabschläge
• verblassend fahl-grün werdende bis vergilbende Nadeln
• eine Rötung der Krone
• abfallende grüne oder rote Nadeln
• die charakteristischen Fraßbilder der Käfer unter der Rinde.
Sturmholz oder befallene Stämme müssen schnellstmöglich ins 
Sägewerk geliefert werden. Wegen der europaweit großen Sturm-
holzmengen und der Corona-Pandemie kann es jedoch zu Ab-
satz- und Transportengpässen kommen. Dann bleibt nur die 
Möglichkeit, die Stämme außerhalb des Waldes zu lagern (min-
destens 500 m vom Wald entfernt), die Stämme im Wald zu 
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entrinden oder zu hacken oder - als letzte Alternative - die Stäm-
me auf dem Polter mit einem zugelassenen Pflanzenschutzmittel 
durch eine sachkundige Person behandeln zu lassen.
Sollten sich einzelne Waldbesitzende nicht an der Borkenkäfer-
bekämpfung beteiligen, kann die untere Forstbehörde des Ost-
albkreises nach § 68 Landeswaldgesetz entsprechende Maß-
nahmen anordnen.
Waldbesitzende erhalten Beratung bei den Revierleitern, im Forst-
dezernat in Aalen oder den Forst-Außenstellen in Schwäbisch 
Gmünd und Bopfingen.
Informationen sind auch unter www.fva-bw.de und 
www.ostalbkreis.de zu finden.

Landratsamt Ostalbkreis

Fachgerechter Streuobstschnitt  
wird gefördert
Der Erhalt der wertvollen Streuobstwiesen ist zur Förderung und 
Erhaltung der dort vorhandenen Artenvielfalt sehr wichtig. Auch 
die vielen köstlichen Produkte aus Streuobst finden immer mehr 
kulinarische Liebhaber. Mangelnde Pflege und Nutzung schwä-
chen aber vielerorts dennoch die Baumbestände und deshalb 
sinkt die Zahl der Streuobstbäume leider kontinuierlich.
Um diese wertvolle Kulturlandschaft trotzdem zu erhalten, stellt 
das Ministerium für ländlichen Raum und Verbraucherschutz ab 
der Schnittsaison 2020/2021 wieder neue Fördermittel für den 
fachgerechten Schnitt von Streuobstbäumen zu Verfügung. Hier-
zu können ab sofort wieder Sammelanträge beim Regierungs-
präsidium Stuttgart gestellt werden.
Folgende Voraussetzungen müssen für den Antrag erfüllt werden: 
Sammelantragsteller können Gruppen von mindestens 3 Privat-
personen sein, ebenso aber auch Vereine, Verbände, obstverar-
beitende Betriebe oder Kommunen. Pro Antragsteller können 
100 - 1.500 großkronige Kern- und Steinobstbäume beantragt 
werden. Es zählen Obstbäume ab dem 3. Standjahr und ab einer 
Stammhöhe von mindestens 140 cm. Ausgenommen sind Wal-
nussbäume und Brennkirschen.
Innerhalb der fünfjährigen Förderperiode können die Antrag-
steller pro Baum 2 Schnittmaßnahmen mit jeweils 15,- Euro För-
derung/Baum beantragen. Die Auszahlung erfolgt jährlich für die 
aktuell ausgeführten Schnittmaßnahmen.
Anmeldeschluss für die Förderperiode 2020 - 2025 ist der 15. Juli 
2020. 
Nähere Informationen zur Antragsstellung finden Sie unter: 
www.streuobst-bw.info.
Bei weiteren Fragen zum Antrag oder zu den notwendigen 
Schnittmaßnahmen wenden Sie sich bitte an die Fachberater für 
Obst- und Gartenbau des Landratsamtes Ostalbkreis. Diese füh-
ren auch regelmäßig Schnittkurse durch, um die notwendigen 
Kenntnisse zu vermitteln: christiane.karger@ostalbkreis.de und 
franz-josef.klement@ostalbkreis.de.

Landratsamt Ostalbkreis

Pflegestützpunkt Ostalbkreis zeigt Wege zur 
besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege 
und Beruf während der Corona-Pandemie auf
Aufgrund der Corona-Pandemie sind Tagespflegeeinrichtungen 
und Betreuungsgruppen geschlossen. Zudem sollen Kontaktper-
sonen auf das Minimum reduziert werden. Dies stellt Pflegeper-
sonen und Familien von pflegebedürftigen Angehörigen vor neue 
Herausforderungen. Dabei stellt sich die Frage, wie die Versor-
gung in diesen Zeiten im familiären Umfeld gestaltet werden 
kann.
Das Pflegezeitgesetz (PflegeZG) und Familienpflegezeitgesetz 
(FPfZG) bieten Lösungsmöglichkeiten. Nach dem Pflegezeitgesetz 
haben nahe Angehörige in einer akuten Pflegesituation Anspruch 
auf eine bis zu zehn Tage andauernde Auszeit. Dieser Anspruch 
gilt unabhängig von der Betriebsgröße und ohne Ankündigungs-
frist. Diese Freistellung kann über das Pflegeunterstützungsgeld 

als Lohnersatzleistung finanziert werden und entspricht ca. 90 
Prozent des Nettolohnes. Im Anschluss daran kann eine voll-
ständige oder teilweise Freistellung von bis zu sechs Monaten zur 
häuslichen Pflege eines pflegebedürftigen nahen Angehörigen 
genommen werden. Des Weiteren kann nach der Pflegezeit die 
Familienpflegezeit anschließen. Für die Pflegezeit und Familien-
pflegezeit kann ein zinsloses Darlehen beim Bundesamt für Fa-
milie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA) beantragt 
werden, um die Einkommensverluste teilweise abzufedern. Wei-
tere Informationen und Details zur Pflegezeit und Familienpflege-
zeit finden Sie unter https://www.wege-zur-pflege.de/familien-
pflegezeit.html.
Eine weitere Möglichkeit stellt die Inanspruchnahme der Verhin-
derungspflege dar. Die Voraussetzungen hierbei sind, dass der 
Pflegebedürftige vor der erstmaligen Verhinderung bereits sechs 
Monate lang in seiner häuslichen Umgebung gepflegt wurde und 
der Pflegebedürftige mindestens in Pflegegrad 2 eingestuft ist. 
Die Verhinderungspflege kann dabei unterschiedlich ausgestaltet 
werden. So können nahe Angehörige (bis zum zweiten Grade 
verwandt oder verschwägert) bei Inanspruchnahmen von unbe-
zahltem Urlaub bis zu maximal 2.418 Euro für Fahrtkosten und 
Verdienstausfall jährlich geltend machen. Eine weitere Voraus-
setzung ist, dass der nahe Angehörige nicht als Pflegeperson bei 
der Pflegekasse eingetragen ist. Weitere Möglichkeiten zur Aus-
gestaltung der Verhinderungspflege finden Sie unter https://
www.bundesgesundheitsministerium.de/leistungen-der-pflege.html.
Weitere Informationen erhalten Sie auch beim Pflegestützpunkt 
Ostalkreis unter
07361 503-1820 (Raum Aalen)
07171 32-4403 (Raum Schwäbisch Gmünd)
oder per E-Mail: pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de.
Weitere Links: http://www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de und 
https://www.bw-pflegestuetzpunkt.de/.



Wir suchen: 2- bis 3-Zimmer-Wohnung
im Umkreis zum Kauf.

www.klammer-waibel.de Telefon: 0 71 75/92 23 95

Suche für meine Eltern (beide 86 Jahre)

eine Hilfe
im Haushalt

täglich ca. 3 Stunden.
Telefon 0 91 31/50 15 81

2-Zimmer-Wohnung
Teußenbergweg, mit Balkon, Stellplatz
und Kellerraum, ab 1. Juli zu vermieten.

Telefon 01 60/95 50 81 99

Hans-Peter’s Bodensee-Obst-Express
Inh. Martin Wielatt, Telefon 01 51/54 62 57 59

Komme am
Sa., dem 18. April 2020,

mit saftigen Äpfeln.8.00 Uhr Essingen, kath. Kirche, 8.30 Uhr Lauterburg, Kirche P., 9.10 Uhr Forst, BH

 WERBUNG –
               DIE BRÜCKE ZUM ERFOLG!

...der „heiße Draht“ direkt zum Ziel!

TELEFONNUMMERN
    DES 

               KRIEGER-VERLAGSVorwahl:
0 79 53

Durchwahl:
98 01-0 Zentrale, Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21 Rechnungsstellung
98 01-23 Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
 Ansprechpartner für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-38 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

                              Vorwahl:


